
Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2025

IV-01 „Fachtagung für Gerichtsvollzieherinnen und
Gerichtsvollzieher“

Datum: 7. bis 9. Mai 2025 (Mittwoch bis Freitag)

Ort: Bad Kreuznach

Zielgruppe: Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollzieher

Inhalt: Themenschwerpunkte sollen sein:
 Auswirkungen des Insolvenzrechts auf die Zwangsvollstreckung
 Die Änderungen der ZPO durch das Gesetz zur weiteren

Digitalisierung der Zwangsvollstreckung
 Betreuung und Vertretung in der Zwangsvollstreckung
 Probleme des Pfändungsschutzes nach § 811 ZPO
 Hinzuziehung und Entschädigung von Zeugen und Dolmetschern
 Elektronische Akte und elektronischer Rechtsverkehr

o Elektronischer Rechtsverkehr im Allgemeinen,
Übermittlungswege, Signaturerfordernisse

o Prüfung von elektronischen Eingängen
o Besonderheiten in den Rechtsgebieten des

Justizbeitreibungsgesetzes, der Abgabenordnung und der
Verwaltungsvollstreckung

o Elektronische Zustellung, insbesondere unter
Berücksichtigung von Zustellungen im Zusammenhang mit
Pfändungs- und Überweisungsbeschlüssen

o Öffentliche Zustellung und Zustellungen an juristische
Personen/Personengesellschaften

o Ausblick auf die elektronische Akte beim Gerichtsvollzieher,
aktueller Sachstand

o Umgang mit der Versandsoftware der Gerichtsvollzieher,
Governikus ComVibilia

Programmänderungen aus aktuellem Anlass bleiben vorbehalten.

Referierende: Dr. Mihai Vuia
Vorsitzender Richter am Landgericht
Landgericht Aachen



Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2025

Daniel Rambach
Obergerichtsvollzieher
Amtsgericht Emmerich

Anmeldefrist: 15. Oktober 2024
für Interessierte aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Veranstalter: Rheinland-Pfalz


